
Craniosacrale Osteopathie
Fachausbildung

NATURHEILKUNDE
Der Amerikaner Dr. William Sutherland
machte Anfang der 30er Jahre die
Entdeckung, dass der Schädel entgegen
bisheriger Lehrmeinung keine starre
Einheit, sondern in seinen verschiedenen
knöchernen Elementen beweglich ist. Und
mehr noch: Innerhalb dieser
Bewegungsmöglichkeiten existiert ein

rhythmischer Fluss des Gehirnwassers, der sich vom Schädel (Cranium) bis
ins Kreuzbein (Sacrum) überträgt und als cranialer Puls bezeichnet wird.

Ausgehend von diesem cranialen Puls, der wie Herzschlag und Atmung
einen eigenständigen Rhythmus hat, entwickelte Sutherland die
craniosacrale Therapie, die mit sanften Berührungstechniken auf Störungen
in diesem rhythmischen Fluss einwirkt und Blockaden beseitigt. Die
Entstehung dieser Blockaden kann vielfältige Ursachen haben. Jede Art von
Trauma, sei es physischer oder psychischer Herkunft, kann diesen
biologischen Rhythmus stören.

Neben einer allgemeinen Stärkung der Vitalfunktionen und einem Ausgleich
bei Spannungszuständen wird die craniosacrale Therapie erfolgreich bei
chronischen und akuten Schmerzzuständen, Wirbelsäulenerkrankungen,
Migräne, Tinnitus, Entwicklungsstörungen bei Kindern,
Nervensystemerkrankungen und einer Vielzahl anderer Organstörungen
eingesetzt.

Das Seminar richtet sich an Osteopathen/innen, Osteopathieanwärter/innen,
Heilpraktiker/innen und -anwärter/innen, Physiotherapeuten/innen sowie
alle, die diese Methode erlernen möchten. Umfangreiches praktisches Üben
zwischen den Ausbildungsblöcken wird von den Teilnehmer/innen erwartet.

Sie erhalten ein Paracelsus Zertifikat!

Termine:
Fr. 14.02.2025
17:00-21:00 Uhr
So. 16.02.2025
09:00-13:00 Uhr
So. 16.02.2025
14:00-18:00 Uhr
Sa. 29.03.2025
So. 30.03.2025
jew. 09:00-18:00 Uhr
weitere Unterrichtstermine
unter paracelsus.de

Preis:
2800,- Euro *

Paracelsus
Gesundheitsakademie
Münchener Str. 44
83022 Rosenheim
Tel. 08031 - 21 91 24

Seminarnummer:
SSH82220225R

Anmeldemöglichkeiten:
Ɣ bei jeder Akademie
Ɣ per Fax: 0261 - 9 52 52 33
Ɣ Web: www.paracelsus.de
Ɣ per QR:

Dozent/in OS/PT Daniel Zerahn: Jg. 1975, verheiratet, 3 Kinder. Nach der Ausbildung zum Physiotherapeuten
1998 erwarb Daniel Zerahn Zusatzqualifikationen in Manueller Therapie (2000) und Osteopathie (2005).
Freiberuflich in Praxen für Physiotherapie tätig bis zur Selbständigkeit in eigener Praxis ab 2001 in Ulm. Ab 2010
begann er in Fortbildungen für Osteopathen und Physiotherapeuten zu assistieren und zu übersetzen (Englisch-
Deutsch). Außerdem Lehrer in der Basisausbildung zum Physiotherapeuten und Ergotherapeuten. Seit 2016
selbständig als Dozent in Deutschland.
Dozent/in OS/HP/PT Bastian Hepperle: Jg.1981, zwei Kinder. Nach seiner Schreinerlehre ging er in das BBZ
Ingolstadt und schloß dort die Ausbildung zum staatl. geprüften Physiotherapeuten ab. Danach arbeitete er für
den DBB und BBV in Regensburg. Die Sportphysiotherapie sowie die Orthopädie und Chirurgie sind bis heute
sein thematischer Schwerpunkt. Neben Lymphdrainage, Manueller Therapie, KGG und diversen Trainerscheinen
hat er, auch aufgrund einer eigenen Grunderkrankung, die Ausbildung zum Osteopathen gemacht sowie die HP
Prüfung abgelegt. Bastian Hepperle betrieb drei Praxen mit 16 Angestellten. Da die Bürokratie überhand nahm
und seine Kinder mehr Platz in seinem Leben haben sollten, hat er sich auf eine Praxis im eigenen Haus
verkleinert und arbeitet dort als Osteopath.

Rosenheim

* I
rrt

üm
er

 u
nd

 Ä
nd

er
un

ge
n 

vo
rb

eh
al

te
n 

- 1
3.

01
.2

02
5


